
Newsletter für den 30.10.2025 

 

„Lasst euch nicht vom Bösen überwinden, sondern überwindet das Böse mit 
Gutem.“ (Römer 12,21) 

Halloween oder Reformationstag? 

Am 31. Oktober prallen zwei Welten aufeinander. Auf der einen Seite steht der 
Reformationstag, an dem wir daran denken, wie Martin Luther im Jahr 1517 seine 95 
Thesen an die Tür der Schlosskirche in Wittenberg schlug. Er wollte damit 
Missstände in der Kirche aufzeigen und eine Erneuerung des Glaubens anstoßen – 
eine Rückkehr zur Gnade Gottes und zur Freiheit, die aus dem Vertrauen auf 
Christus kommt. 

Auf der anderen Seite steht Halloween, das ursprünglich auf das alte keltische 
„Samhain“-Fest zurückgeht. Es wurde später vom „All Hallows’ Eve“, also dem 
Vorabend von Allerheiligen, geprägt. Menschen erinnerten sich an die Toten – und 
spielerisch wurden gruselige Gestalten zum Symbol dafür, dass das Dunkle letztlich 
keine Macht über uns hat. 

Mein Tag wird zwischen beidem stehen: Morgens gehe ich zum Reformationsmahl in 
der Ratinger Stadtkirche mit einem Vortrag: "Was heißt die Wahrheit sagen?" 

Am Nachmittag schminke ich meine Kinder für Halloween und werde fleißig helfen 
einen Kürbis zu gestalten. Vielleicht steckt darin auch mehr, als auf dem ersten Blick 
zu sehen: Wir dürfen mit dem Dunklen spielerisch umgehen, weil wir wissen, dass 
das Licht stärker ist. Und das Herumziehen abends von Haus zu Haus… auch da 
war schon manch schöne Begegnung dabei und Menschen, die sich an den 
„gruseligen“ Kostümen erfreuten. 

Auch ich tat (und tue?) mich schwer mit Halloween, allerdings sehe ich auch die 
Freude der Kinder an dem Fest. Und so sehe ich für mich, dass es kein „entweder – 
oder“ sein muss. Halloween erinnert uns daran, dass es Dunkelheit gibt – aber auch, 
dass sie uns nichts anhaben kann und, dass die kindlichen Freuden auch sicher den 
Spaß in diesen Tag bringen. 



Der Reformationstag erinnert uns daran, dass Gottes Gnade das Licht ist, das alles 
Dunkle überstrahlt. 

Denn – so sagt es Paulus – „Überwindet das Böse mit Gutem.“ Das Gute kann 
manchmal ganz schlicht beginnen – mit Licht, Freude und einem offenen Herzen. 

Einen gesegneten Reformationstag und happy Halloween wünscht 
Raili Volmert 

Gottesdienste in der Gemeinde  

Am Sonntag, den 02.11.2025 feiern wir um 10:30 Uhr einen Gottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen in der Kirche Angermund. Den Gottesdienst hält Pastor 
Dr. Mike Lee. Im Anschluss an den Gottesdienst öffnet der Weltladen Angermund für 
Sie.  

Am Sonntag, den 09.11.2025 findet um 10:30 Uhr ein Partnerschaftsgottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken im Gemeindezentrum am Bleibergweg statt. Den 
Gottesdienst hält Pfr. i.R. Wächtershäuser.  

Informationen 

Am Freitag, den 31.10.2025 laden die Ev. Kirchengemeinden in Ratingen und die 
Diakonie im Kirchenkreis Düsseldorf-Mettmann zum Ratinger Reformationsmahl mit 
Tischrede "Mahlzeit Dr. Luther" von 12-14 Uhr in die Stadtkirche Ratingen ein. 
 
Ebenfalls am Freitag, den 31.10.2025, laden wir, zusammen mit der Kath. 
Gemeinde in Angermund, um 19 Uhr zum Taizé Gebet in die Kath. Kirche St. Agnes 
in  Angermund ein. Musikalisch wird die Andacht vom Gospelchor "Colours of 
singing" unter der Leitung von Natalija Schnelle begleitet.  

Am Montag, den 03.11.2025 lädt der Frauenkreis Angermund um 15 Uhr zu einem 
Nachmittag mit Pfr. i.R. Wischmann in das Gemeindezentrum Angermund ein.  

70 plus? Diese Termine sollten in Ihrem Kalender stehen! 

Alle Senior*innen im Alter ab 70 Jahren sind herzlich zu unseren 
Senior*innenadventsfeiern eingeladen.  
In Lintorf im Gemeindezentrum am Bleibergweg laden wir am 05.12.2025 zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein, in der Kirche Angermund feiern wir gemeinsam am 
12.12.2025 die Adventszeit.  
Wir bitten Sie um eine rechtzeitige Anmeldung , während der Bürozeiten, im 
Gemeindebüro (Tel 02102 34570), damit wir planen können.  

 

 

 

 



 


